
Sonne und Lebensfreude in Apulien 
Radfahren und Baden beim neuen Angebot der Donau To uristik 

(dt) Als Region ohne Massentourismus preist der Radreiseveranstalter Donau 

Touristik sein neues Reiseziel Apulien an, den südlichsten Zipfel Italiens. Der 

Katalog verspricht neben jeder Menge einsamer Sandstrände kulturelle Sehens-

würdigkeiten wie die Stadt Lecce. Sie wird wegen ihres eigenen, spätbarocken 

Baustils auch "Florenz des Rokoko" genannt. Radurlauber lernen auch   Alborel-

lo kennen. Die Kleinstadt gehört zum UNESCO-Weltkulturerbe, weil das ganze 

historische Ortszentrum aus den markanten Steinhütten, den Trulli genannten 

Kegelbauten besteht.  

Radfahren, Besichtigungen und Baden lassen sich bei der Apulien-Tour gut 

kombinieren. Ab Mai ist das Meer schon warm genug, um sich zu erfrischen. Da-

für ist es im Juli und August zu heiß zum Radeln. Deshalb wird die Reise, deren 

Anreisetag jeweils Samstag ist, bis zum 23. Juni und dann erst wieder vom 1. 

September bis 24. November angeboten. Bleibende Eindrücke werden auf jeden 

Fall die weiten Olivenhaine, die großen Getreidefelder und die Plätze in den Or-

ten sein, auf denen sich allabendlich das halbe Dorf trifft. Aus gutem Grund hat 

Donau Touristik seine Apulien-Reise mit „Sonne & Lebensfreude“ überschrieben. 

Der Pauschalpreis von 698 Euro pro Person bei Unterbringung im Doppelzimmer 

oder 844 Euro im Einzelzimmer umfasst sieben Übernachtungen mit Früh-stück, 

Leihrad, Gepäcktransport und Transfers. Für 408 Euro kann ein Anreisepaket 

mit Flug von Wien, Frankfurt/Main, München oder Berlin-Tegel nach Rom und 

Bahnreise nach Taranto in Apulien, dem Start- und Endpunkt der Radtour, ge-

bucht werden. Weitere Auskünfte und Buchungen: Donau Touristik, Lederergas-

se 4-12, A-4010 Linz/ Donau, Tel.0043/732/ 2080, Fax 0043/732/ 2080-8, in-

fo@donautouristik.com, ww.donautouristik.com, Service-Telefon für Deutschland 

0180/5002821 (0,12 Euro/Minute).    
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